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A
usbildungsform

D
ie A

usbildung findet in K
ooperation m

it der
A

kadem
ie für Soziales und R

echt der Steinbeis
H

ochschule B
erlin statt. 

D
ie 

berufsbegleitende A
usbildung 

findet 
an

W
ochenenden statt. 

Voraussetzungen
berufliches A

nw
endungsfeld

persönliches Vorgespräch

A
bschluss und A

nerkennung 
N

ach A
bschluss der A

usbildung sow
ie m

ünd-
licher und schriftlicher Prüfung erhalten Sie ein
Zertifikat der A

kadem
ie für Soziales und R

echt
der Steinbeis H

ochschule B
erlin sow

ie ein IN
ITA

Institutszertifikat M
ediator.

IN
ITA

ist qualitätstestiert (LQ
W

).

Term
ine &

 K
osten

A
uf A

nfrage

D
auer

7 M
odule à 2-3 Trainingstage

A
usbildungsleitung/TrainerInnen

D
r. G

ernot B
arth, R

A
B

ernhard B
öhm

, U
lrike

Sell 

W
eitere Inform

ationen erhalten Sie auf A
nfrage

und auf unseren Internetseiten oder vereinbaren
Sie 

einen 
Term

in 
für 

ein 
persönliches

Vorgespräch.

©
  Januar 2008      IN
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einnützige G
m

bH
 

M
ediator

W
irtschaft

B
erufsbegleitende

A
ufbau - A

usbildung 

INITA

A
nm

eldung und Inform
ation:

IN
ITA

gem
einnützige G

m
bH

Institut für angew
andte Psychologie, 

Transaktionsanalyse und Erw
achsenenbildung

Staatlich anerkanntes A
usbildungsinstitut für 

tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie

Langensalzastrasse 5
D

-30169 H
annover

Tel.: 05 11 / 9 88 45 - 0
Fax: 05 11 / 80 57 00

w
w

w
.inita.de

institut@
inita.de

W
ir sind erreichbar:

M
ontag 10:00 - 16:00 U

hr
D

ienstag - Freitag 09:00 - 13:00 U
hr 

Steinbeis B
eratungszentrum

W
irtschaftsm

ediation
H

ohe Straße 9-13
04107 Leipzig

Fon: 0341 22 54 13 50
Fax: 0341 22 54 13 51

w
w

w
.steinbeis-leipzig.de

info@
steinbeis-leipzig.de

Steinbeis Beratungszentrum
W

irtschaftsm
ediation

Leipzig Stuttgart Budapest
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PPE
Führungskräfte, Justiziare, Personalverantw

ort-
liche, B

etriebs- und Personalräte, Psychologen,
Projektleiter, Sozialpädagogen, M

itarbeiter aus
B

ehörden sow
ie Freiberufler w

ie R
echtsanw

älte,
Steuerberater oder U

nternehm
ensberater.

W
E

IT
E

R
B

IL
D

U
N

G
D

ie W
eiterbildung verm

ittelt einerseits Verfahren,
M

ethoden und R
ollenverständnis der M

ediation,
um

 den Prozess sicher steuern zu können.
A

ndererseits w
erden die speziellen M

ediations-
felder der W

irtschaftsm
ediation erschlossen. D

ie
Teilnehm

er können dam
it K

onflikte innerhalb von
O

rganisationen und zw
ischen U

nternehm
en einer

sachgerechten und verträglichen Lösung zufüh-
ren. Sie qualifizieren sich auch für die A

ufgabe,
K

onfliktm
anagem

entsystem
e 

in 
U

nternehm
en

aufzubauen. 
D

arüber 
hinaus 

erw
erben 

die
Teilnehm

er 
fundierte 

K
onfliktlösungskom

pe-
tenzen 

und 
stärken 

ihre 
persönliche

K
onfliktfähigkeit.

D
IE

M
E

T
H

O
D

E
D

ie 
A

usbildung 
basiert 

auf 
zw

ei 
Säulen:

Theoretisches Lernen und W
issensverm

ittlung
einerseits sow

ie selbstreflexives Lernen und Ü
ben

andererseits. 
Ziel ist es, den Transfer des Erlernten in die eige-
ne berufliche Praxis zu gew

ährleisten. D
abei w

er-
den G

rundkenntnisse der Transaktionsanalyse
verm

ittelt.
D

ie Trainer sind interdisziplinär und verfügen
über um

fassende, praktische M
ediations- und

A
usbildungserfahrungen.

A
B

L
A

U
F/C

U
R

R
IC

U
L

U
M

M
odul 1: Einführung,  2 Tage 

G
rundzüge, D

efinition, Prinzipien 
und Idee der M

ediation, U
nter-

schiede zu anderen B
eratungs- 

und K
onfliktlösungsverfahren

M
odul 2: R

olle, H
altung, 3 Tage 

H
altung, W

ahrnehm
ung und 

R
eflexion, N

eutralität und 
A

llparteilichkeit, R
ollenw

echsel 
vom

 Fach- zum
 Prozessexperten, 

eigenes K
onfliktverhalten

M
odul 3: M

ethoden, 3 Tage
Interventionstechniken w

ie 
K

om
m

unikationstechniken, 
Fragetechniken, A

rbeiten m
it 

H
ypothesen, Sprache in der 

M
ediation, V

isualisierungs- 
und K

reativitätstechniken, 
K

örpersprache, M
oderations-  

techniken

M
odul 4: K

om
m

unikationsgrundlagen, 3 Tage 
Transaktionsanalyse, 
Spieldynam

iken, Skript, 
Transaktionen, Lebenspositionen, 
Vertragsbildung, Prozess-
steuerung der K

om
m

unikation

M
odul 5: System

e und K
onflikte, 3 Tage 

G
rundlagen der A

rbeits- und 
O

rganisationsentw
icklung, 

System
ische Sichtw

eise, 
O

rganisationskulturen, M
acht 

und Loyalitäten in O
rganisation,

K
onfliktdynam

ik, K
onflikt- 

analyse und K
onflikteskalation, 

G
ruppendynam

ische Prozesse

M
odul 6: A

nw
endungsfelder, 3 Tage 
M

ediation zw
ischen U

nter-
nehm

en, innerbetriebliche A
nw

en-
dungsfelder, Im

plem
entierung von

M
ediation in O

rganisationen

M
odul 7: Prozessteuerung, 2 Tage

Verhandlungsm
odelle, C

o-M
edia-

tion, Verfahrensschritte und 
Verfahrensdesign, Praxis- und 
Verfahrensgestaltung, M

arketing 
und B

erufsrecht

A
bschlussprüfung


